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akrobatik ist nicht sein
Metier, weshalb ihm seine
Ziehväter der Einfachheit
halber bislang noch ein
'w' mit in den Kaviar ge¬
ben, das *v' entfällt ge¬
flissentlich. Oder die
'schönen Ferien' würden
für den Rechner zum Alp¬
traum, ohne die großzügige
Unterstützung seiner Ge¬
burtshelfer und Trainer.
Denn erstens weiß er
(noch) nicht, wann er ein
'ö' lang bzw. kurz auszu¬
sprechen hat, weshalb man
ihm in diesem Fall das 'ö'
gleich zweimal eingibt,
und zweitens hat er ge¬
lernt, wenn ein 'i' einge¬
geben wird zu fragen, ob
denn nun ein ' e' komme,
auf daß er ein langgezoge¬
nes 'i' ausspreche, was er
bei den 'Ferien' lieber
unterlassen sollte.
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Sichtlich zufrieden: Prof.
Kevekordes mit seinem
'Teach-Robot'.

Da Rom bekanntlich nicht
an einem Tag gebaut wurde
und gut Ding Weile haben
will, ist Kevekordes zu¬
versichtlich, des Compu¬
ters Uneinsichtigkeit mit
zahlreichen Diplomarbeiten
der Informatikstudenten
demnächst in Sprachkompe¬

tenz umzuwandeln. "Sehr
begrüßen" würde es der
Informatik-Professor, wenn
sich Sprachwissenschaftler
der Uni-GH fänden, die bei
der Umwandlung des aufs
Englische angelegten Pho¬
nemgenerators in die deut¬
sche Sprache mitarbeiten
und Fragen beantworten
könnten, welche Phoneme
optimal gebraucht werden,
um die einzelnen Buchsta¬
ben nachzubilden.

Als "unstandesgemäß win¬
zig" bei derzeitigem Aus¬
baugrad des Rechners be¬
zeichnet Kevekordes den
Zentralspeicher. Zufrie¬
den, zumindest für dieses
Jahr, ist er dagegen mit
der Kapazität der Zubrin¬
gerspeicher: 67 Mega Byte
Winchester, 45 Mega Byte
Streamer und ein Mega Byte
Floppy Disk. Und gar "stolz
bin ich", sprach der Com¬
puter darselbst während
der kleinen Einweihungs¬
feier zu den versammelten
Gästen aus der Hochschule
und dem Hause Siemens,
"auf mein Datensichtgerät,
es ist intelligent und
seine besondere Flexibili¬
tät beruht auf einem EE
PROM". Ansonsten ist der
Rechner, wiederum Origi¬
nalton, "bescheiden, ich
besitze nur Low-Cost-Ge-
räte als externe Elemen¬
te".

Schon in drei bis fünf
Jahren, schätzt Kevekor¬
des, wird die innovative
Ergänzung SICOMP M 70 wie¬
der veraltet sein. Bleibt
zu hoffen, daß auch dann
die Vorzeichen für eine
Erneuerung wieder so gün¬
stig stehen wie diesmal,
um qualifizierte, praxis¬
nahe Ausbildung weiterhin
verwirklichen zu können.

LAK-Vertretung:

HEG - Novelle
gefährdet Wissen¬
schaftsbetrieb

Die Landesassistenten¬
konferenz (LAK), die Ver¬
tretung der nichtprofesso¬
ralen Wissenschaftler und
des wissenschaftlichen
Nachwuchses an den Hoch¬
schulen Nordrhein-West¬
falens, hat sich vom 14.
bis 16. Februar zu einem
Arbeitstreffen in Sondern/
Sauerland in Klausur bege¬
ben. Thema der Tagung war
"der zu befürchtende Zu¬
sammenbruch des Wissen¬
schaftsbetriebes in den
Hochschulen des Landes",
so die LAK. Aktueller An¬
laß war die nach Meinung
der Interessenvertretung
"drohende Umsetzung der
umstrittenen HRG-Novelle
in ein Landeshochschulge¬
setz", etwa die Minderung
der Mitsprachemöglichkeit
der wiss. Mitarbeiter und
die Veränderung der Perso¬
nalstruktur im Hochschul¬
bereich, sowie die Tat¬
sache, daß "Hochschulpo¬
litik zu einem Erfüllungs¬
gehilfen der Finanzpolitik
verkommen ist".

Der Vorstand der LAK
will auf der Basis der Ar¬
beitsergebnisse dieser
Klausurtagung im März in
Düsseldorf mit der Mini¬
sterin des Landes, Anke
Brunn, ein Gespräch über
die Zukunft des wissen¬
schaftlichen Nachwuchses
angesichts der "Perspek-
tivlosigkeit der Wissen¬
schafts- und Hochschulpo¬
litik" (LAK) führen.

Darüber hinaus wurde ein
Arbeitsprogramm verab¬
schiedet, das unter ande¬
rem ein hochschulpoliti¬
sches Symposium an der
Universität Bielefeld noch
in diesem Jahr vorsieht.
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